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Das Comeback der Zuversicht  Nr. 25 

Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren  2013 

 
Die Österreicher blicken wieder mehrheitlich mit Zuversicht auf das neue Jahr 2014. 
Heuer überwiegen die Optimisten die Pessimisten im Verhältnis 48 zu 46. Demnach 
bezeichnet knapp die Hälfte der Bevölkerung die Stimmung als zuversichtlich, 27 Pro-
zent ihre Stimmung als skeptisch, ein knappes Fünftel ist ausdrücklich besorgt. Ins-
gesamt ist der aktuelle Befund in der Zeitreihe der letzten 40 Jahre knapp überdurch-
schnittlich, seit 2009 wurde keine positivere Grundstimmung gemessen. Die aktuellen 
Werte sind auch durch den Eindruck der Österreicher geprägt, dass sich die persönli-
che Situation kaum ändern wird: 50 Prozent glauben heuer an eine Fortsetzung des 
aktuellen Status Quo in wirtschaftlicher und sozialer Hinsicht. Jeweils ein Fünftel 
glaubt an eine Verbesserung bzw. Verschlechterung.  

Knapp ein Drittel der Bevölkerung hat zumindest einen Vorsatz für das neue Jahr ge-
fasst, zwei Drittel haben nicht vor, auf Grund des Jahreswechsels etwas anders oder 
neu im eigenen Leben zu machen. Jüngere Personen und Menschen mit höherer Bil-
dung nehmen dabei überdurchschnittlich häufig den Jahresbeginn zum Anlass, etwas 
im eigenen Leben zu verändern. Die aktuellen Top-Vorsätze der Österreicher drehen 
sich wie im letzten Jahr alle im weitesten Sinn um die Themen Gesundheit, Bewegung 
und Körperbewusstsein.  

Der Blick ins neue Jahr 2014 ist allen düsteren Zeitumständen zum Trotz vom Optimismus 
geprägt. Knapp die Hälfte der Österreicher, genau genommen 48 Prozent, blicken mit Zuver-
sicht auf die kommenden 12 Monate, 27 Prozent sind skeptisch, ein knappes Fünftel ist aus-

drücklich besorgt. 
Im Langzeittrend 
des IMAS Instituts 
über die letzten 40 
Jahre zeigt sich, 
dass die Grund-
stimmung als eher 

überdurchschnitt-
lich positiv wahr-
genommen wird, 

beispielsweise 
wurde seit 2009 
kein positiverer 
Blick auf das 
kommende Jahr 
gemessen. Die 
aktuellen Werte 
sind auch durch 
den Eindruck der 
Österreicher ge-
prägt, dass sich 
die persönliche 

Situation kaum ändern wird: 50 Prozent glauben heuer an eine Fortsetzung des aktuellen 
Status Quo in wirtschaftlicher und sozialer Hinsicht. Jeweils ein Fünftel glaubt an eine Ver-
besserung bzw. Verschlechterung. 
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Blick auf das kommende Jahr (Durchschnitt)

Frage: "Sehen Sie dem kommenden Jahr 2014 mit Zuversicht oder Sorge entgegen?"

Durchschnittliche Stimmung

1972-2013

Stimmungslage November/Dezember

2012

Stimmungslage November/Dezember

2013 Differenz %

Zuversicht  +5

Skepsis  +1

Sorge  -3

Keine Angabe  -2

45

25

21

9

43

26

22

9

48

27

19

7

Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Oftmals wird der Jahreswechsel auch als psychologischer Trennstrich interpretiert, mit dem 
Neubeginn des Jahres wird das bisherige Verhalten reflektiert und der Wunsch nach Verän-
derung geäußert. Ein knappes Drittel nimmt sich heuer zumindest einen Vorsatz für das 
neue Jahr 2014 vor.  

Es ist aber meist nicht nur ein Vorsatz, der für die kommenden Monate gefasst wird, sondern 
es sind gleich ein paar Aspekte, die man im eigenen Leben verändern will. Genaugenommen 
hat knapp jeder fünfte Österreicher mit Neujahrsvorsatz sogar vor, mehr als sechs Lebens-
gewohnheiten im Jahr 2014 umzustellen. Jeweils ein Drittel hat zwischen 4 und 6 Vorsätze. 
Ein weiteres Drittel hat zwischen 2-3 Vorsätze und rund 15 Prozent fokussieren auf einen 
Aspekt. In der Ten-
denz wollen eher 
Frauen, Angehöri-
ge der höchsten 
Bildungsstufen und 
Personen unter 30 
Jahren im Zuge 
des Neujahrstages 
einige Aspekte im 
Leben verändern.  
Die demoskopi-
sche Neugier lag 
naturgemäß auch 
in der Frage nach 
den tatsächlichen 
Vorsätzen und de-
ren Ausprägungen. 
Somit legte das 
Institut dem Teil 
der Bevölkerung, 
der angab, Vorsät-
ze gefasst zu ha-
ben, eine Liste mit 22 klassischen Neujahrsvorsätzen vor. Insgesamt zeigt sich, dass sich die 
beliebtesten Vorsätze vor allem rund um die Themen Gesundheit, Köperbewusstsein und 
Bewegung drehen. Jeder zweite Österreicher mit der geäußerten Absicht, etwas in den 
kommenden zwölf Monaten anders machen zu wollen, nennt dabei "mehr Bewegung, mehr 
Sport" (47%). Danach folgen auf einer weiteren Bewusstseinsebene "bewusster leben" 
(45%), "sich gesünder ernähren" (37%) und "abnehmen" (35%). Mit rund einem Viertel im 
Mittelfeld dieser Gruppe befinden sich dann Aspekte wie "mehr Zeit für Familie und Freun-
de", "ausmisten", "sparsamer sein", "weniger Stress im Beruf" und "zum Rauchen aufhören".  

 

Dokumentation 

Zeitraum der Umfrage: 

13. November bis 04. Dezember 2013 

Personen, statistisch repräsentativ für die österreichische Be-

völkerung ab 16 Jahren, Quotaauswahl, face-to-face 

Sample: 1.005 

Archiv-Nummern der Umfrage: 013111 
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Vorgenommene Vorsätze für das Jahr 2014

Frage: "Ich lege Ihnen nun eine Liste von unterschiedlichen Vorsätzen für das neue Jahr 2014 vor. Bitte sagen Sie mir, welche Vorsätze Sie sich davon schon 

für das kommende Jahr vorgenommen haben?"

Falls "Ja, habe bestimmte Vorsätze" (32%=100%)

Habe bestimmte Vorsätze (32%) %

Mehr Bewegung, mehr Sport

Bewusster leben, mehr auf sich selbst schauen

Sich gesünder ernähren

Abnehmen

Mehr Zeit für die Familie und Freunde aufwenden

Ausmisten, Sachen aus dem Haushalt wegwerfen, die man nicht mehr braucht

Weniger Stress im Beruf

Zum Rauchen aufhören

Sparsamer sein

Mehr Lesen

Mehr auf den Beruf konzentrieren

Toleranter und hilfsbereiter sein

Mit den Menschen in der eigenen Umgebung achtsamer umgehen

Mehr Zeit für Weiterbildung verweden

Die Umwelt mehr zu schonen

Weniger Alkohol trinken

Weniger Zeit vor dem Computer oder Fernseher verbringen

An der Europawahl teilnehmen

Sich mehr politisch zu engagieren

Weniger Zeit in sozialen Medien wie Facebook verbringen

Mehr gemeinnützige Arbeit leisten, mehr ehrenamtliche Tätigkeiten

Anderes

47

45

37

35

28

25

24

23

20

20

15

13

13

12

12

11

10

7

6

5

5

3
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Blick auf das kommende Jahr (Durchschnitt)

Frage: "Sehen Sie dem kommenden Jahr 2014 mit Zuversicht oder Sorge entgegen?"

Durchschnittliche Stimmung

1972-2013

Stimmungslage November/Dezember

2012

Stimmungslage November/Dezember

2013 Differenz %

Zuversicht  +5

Skepsis  +1

Sorge  -3

Keine Angabe  -2

45

25

21

9

43

26

22

9

48

27

19

7

Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Zukunftsbetrachtung (Demo) auf das Jahr 2014

Frage: "Sehen Sie dem kommenden Jahr 2014 mit Zuversicht oder Sorge entgegen?"

Mit Zuversicht Mit Skepsis Mit Sorge Kein Urteil %

Bevölkerung insgesamt

16-29 Jahre

30-49 Jahre

50+ Jahre

Volks-, Hauptschule

Weiterführende Schule ohne Matura

Matura, Uni

Einfache Arbeiter

Facharbeiter

Einfache Angestellte/Beamte

Leitende Angestellte/Beamte

Selbstständig/freie Berufe/LW

48

61

51

38

41

49

56

38

48

49

52

54

27

18

25

33

26

29

26

31

28

26

28

20

19

10

18

24

23

18

14

23

17

18

18

19

7

10

6

5

10

5

5

8

7

8

2

7

Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren



 

 

n=1.005, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahre, Nov./Dez. 2013, ArchivNr 013111

Der Blick auf das kommende Jahr im Trend / 1972 - 2013

Frage: "Sehen Sie dem kommenden Jahr 2014 mit Zuversicht oder Sorge entgegen?"

Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

Mit Zuversicht Mit Skepsis Mit Sorge Unentschieden

1972, Nov./Dez.
1973, Nov./Dez.
1974, November
1975, Dezember
1976, Nov./Dez.
1977, Nov./Dez.
1978, Dezember
1979, Nov./Dez.
1980, Nov./Dez.
1981, Dezember
1982, Dezember
1983, Dezember
1984, Dezember
1985, Dezember
1986, Nov./Dez.
1987, Dezember
1988, Dezember
1989, Dezember
1990, Dezember
1991, Nov./Dez.
1992, Nov./Dez.
1993, Dezember
1994, Dezember
1995, Dezember
1996, Nov./Dez.
1997, Dezember
1998, Dezember
1999, Dezember
2000, Dezember
2001, Dezember
2002, Dezember
2003, Dezember
2004, Dezember
2005, Dezember
2006, Dezember
2007, Dezember
2008, Dezember
2009, Dezember
2010, Dezember
2011, Dezember
2012, November
2013, Nov./Dez.

50

28
30

49
55

44
48

54
37

30
26

32
51
52
52

50
57

62
55

43
43
44

49
38

35
37

45
50

44
45

43
41

46
50

57
53

34
50

47
37

43
48

18
31
32

22
17

21
22

19
24

30
28

26
23

20
22
24

21
16

19
28

23
25

21
28

25
29
30

24
29

27
30
29
28

25
22
23

30
27
28
29

26
27

22
33

31
18

16
21
20

15
29
28

36
29

19
17
17
16

13
13
15

19
21
20
20

24
26

24
17
17
19
20

18
23

20
20

15
18

29
18
19

28
22

19

10
8
7

11
12
14

10
12

10
12

10
13

7
11

9
10
9
9
11
10

13
11
10
10

14
10

8
9
8
8
9

7
6
5
6
6
7

5
6
6

9
7
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Zukunftsbetrachtung der eigenen Lebenslage

Frage: "Wenn Sie einmal an Ihre eigene Situation hinsichtlich Beruf, Einkommen und sozialer Sicherheit denken: Rechnen Sie in den nächsten zwölf Monaten 

alles mit allem eher mit einer Verbesserung oder mit eher mit einer Verschlechterung ihrer Lage?"

20% 22%

49%

9%

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

Eher mit Verbesserung Eher mit Verschlechterung Weder/noch, wird gleich
bleiben

Unentschieden, keine konkrete
Angabe

Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Vorsätze für das neue Jahr

Frage: "Manche Menschen nehmen sich zu Silvester vor, im neuen Jahr Verschiedenes im Leben anders oder besser zu machen. Haben Sie selbst auch 

bestimmte Vorsätze, die Sie im kommenden Jahr verwirklichen wollen, oder ist das nicht der Fall?"

Basis: Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

Ja, habe bestimmte Vorsätze Nein, nicht der Fall %

Bevölkerung insgesamt

Männer

Frauen

16-29 Jahre

30-49 Jahre

50+ Jahre

Volks-, Hauptschule

Weiterführende Schule ohne Matura

Matura, Universität

A/B-Schicht

C-Schicht

D/E-Schicht

Land (bis 5.000 Einwohner)

Klein-, Mittelstadt

Landeshauptstadt

67

69

66

57

66

75

68

69

65

66

66

71

70

69

67

32

31

34

43

34

25

32

31

35

34

34

29

30

31

32
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Vorgenommene Vorsätze für das Jahr 2014

Frage: "Ich lege Ihnen nun eine Liste von unterschiedlichen Vorsätzen für das neue Jahr 2014 vor. Bitte sagen Sie mir, welche Vorsätze Sie sich davon schon 

für das kommende Jahr vorgenommen haben?"

Falls "Ja, habe bestimmte Vorsätze" (32%=100%)

Habe bestimmte Vorsätze (32%) %

Mehr Bewegung, mehr Sport

Bewusster leben, mehr auf sich selbst schauen

Sich gesünder ernähren

Abnehmen

Mehr Zeit für die Familie und Freunde aufwenden

Ausmisten, Sachen aus dem Haushalt wegwerfen, die man nicht mehr braucht

Weniger Stress im Beruf

Zum Rauchen aufhören

Sparsamer sein

Mehr Lesen

Mehr auf den Beruf konzentrieren

Toleranter und hilfsbereiter sein

Mit den Menschen in der eigenen Umgebung achtsamer umgehen

Mehr Zeit für Weiterbildung verweden

Die Umwelt mehr zu schonen

Weniger Alkohol trinken

Weniger Zeit vor dem Computer oder Fernseher verbringen

An der Europawahl teilnehmen

Sich mehr politisch zu engagieren

Weniger Zeit in sozialen Medien wie Facebook verbringen

Mehr gemeinnützige Arbeit leisten, mehr ehrenamtliche Tätigkeiten

Anderes

47

45

37

35

28

25

24

23

20

20

15

13

13

12

12

11

10

7

6

5

5

3
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Anzahl der Vorsätze für das neue Jahr

Frage: "Manche Menschen nehmen sich zu Silvester vor, im neuen Jahr Verschiedenes im Leben anders oder besser zu machen. Haben Sie selbst auch 

bestimmte Vorsätze, die Sie im kommenden Jahr verwirklichen wollen, oder ist das nicht der Fall?"

1 Vorsatz
15%

2-3 Vorsätze
34%4-6 Vorsätze

32%

Mehr als 6 Vorsätze
19%

Falls "Ja, habe bestimmte Vorsätze" (32%=100%)

 


